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����� Am  25. Dezem ber in Béziers (Hérault ) / Languedoc geboren 

Fam ilie katalanischer Herkunft  
Um zug nach Pau (Pyrenees-At lant ique)  
Entdeckt  früh die Schönheit  der Handschrift  seines Vaters und 
zeichnet  viel 
Hilft  im  väterlichen Bet rieb, der ein Atelier für Malarbeiten, 
I nnendekorat ion und Restaurat ion bet reibt . Mischt  Farben und 
restauriert  rom anische Kirchenfreskos aus der Region  

�������� I ngenieurstudium , Zeichen-  und Malunterr icht  in Pau 
Während der deutschen Besatzung sind Noel und sein Vater im  
Widerstand akt iv (m aquis)  Sein Vater st irbt  1945 an den Folgen 
seiner Kriegsverletzungen 

����� Arbeitet  neun Jahre als Zeichner und Planer im  Luft fahrtwesen bei 
„Turbom éca“  in Pau. Studiert  nebenbei Kunstgeschichte 
Seine Malerei ist  best im m t  von freien Form en ohne abbildhafte 
Absicht  
I nteressiert  sich für Cézanne und Picassos kubist ische Periode  

����� Kündigt  Arbeitsplatz um  sich ganz der Malerei zu widm en 
������ Zieht  nach Paris und wohnt  im  Quart ier Montparnasse in 

Nachbarschaft  von Yves Klein 
Wird Unterm ieter Sibille Boffards, dem  Assistenten Dubuffets 
Fasziniert  von Dubuffets Aquarell „Des Arabes dans le Désert “  
sowie von einem  Gem älde Roger-André Bissières und einer 
Fotografie Brassais 

����� Löst  sich von der Form  und orient iert  sich am  Inform el 
Entdeckt  Polyvinylazetat  als sein Gestaltungsm it tel 

����� Setzt  dem  Gem isch von Polyvinylazetat , Silizium pulver, Sand und 
natürliche Pigm ente hinzu 
Ident ifiziert  sich prim är m it  dem  Konzept  des sich aus dem  
Existent ialism us entwickelten Inform el. Besinnt  sich dabei aber auf 
seine eigenen Ursprünge, der Faszinat ion an der Schönheit  der 
Schrift . I n seinem  Atelier (Rue Liancourt  40 und später das von 
Brassai übernom m ene Atelier in der Avenue de Général-Leclerc 19)  
entsteht  eine Werkreihe, die Jean-Louis Mauret  als 
„Phénom énologie du Palim pseste“  bezeichnet , in der Noel die 
Handschrift  zu neuem  gestalterischen Leben führt . (Palim psest :  
Technik bei der geschrieben, ausgerieben und neu geschrieben 
wird, ist  seine persönliche Zeichensprache und Signatur)Zugleich 
sucht  er nach einer Möglichkeit  das Bild aus dem  Block 
heraust reten zu lassen 
Geist iges Vorbild für Noel ist  Fontana, er interessiert  sich auch für 
Dubuffet , Klee und Pollock. Trifft  sich m it  Künst lern der späteren 
Gruppe „Nouveaux Réalistes“  (u.a. Arm an, Yves Klein, Raym ond 
Hains) , m it  Poeten und Krit ikern wie Charles Est ienne, Jean-Louis 
Mouret , Claude Rivière, Pluchar und Cathelin. Obwohl Noel m it  
Künst lern seiner Zeit  zusam m enarbeitet , bleibt  er unabhängig und 
t r it t  keiner Gruppe bei 
Sucht  auf Vorschlag Michel Ragons Paul Facchet t i auf, der ihn 
anim iert  an den Ausstellungen seiner Galerie teilzunehm en, so dass 
Noel von nun an seine Gem älde regelm äßig zu Facchet t i bringt . 
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Zum  zehnjährigen Bestehen seiner Galerie zeigt  Facchet t i, der 
zahlreiche Ausstellungen der „art  inform el“ organisierte, neben 
Bildern von Jean Dubuffet , Cam ille Bryen, Sam  Francis, Jackson 
Pollock, Georges Mathieu, Henri Michaux, Wols, Faut rier und 
Kem eny, ein Bild Noels 
Seym our Knox wird auf Noel aufm erksam , m ehrere Bilder Noels 
werden von der Privatsam m lung Knox und dessen Museum  in 
Buffalo angekauft  
Anlässlich der ersten Biennale in Paris wird Noel beauft ragt  die 
„salle des inform els“ zu gestalten, er wählt  Werke der Gruppe „Les 
Nouveuax Réalistes“ m it  Künst lern wie R. Hains, J. de la Villeglé, F. 
Dufrene aus. Es wird eine provokat ive Ausstellung m it  
abgerissenen Plakat flächen die das Ende der krisenreichen 
Bewegung darstellt .  

����� Erste Einzelausstellung in der Galerie Paul Facchet t i 
Gegen Ende des Jahres erscheint  in der ersten Ausgabe der 
internat ionalen Mailänder Zeitschrift  „Met ro“ ein 32 Seiten langer 
Art ikel über Noel  

����� Erste I talienreise 
Einzelausstellung in der Galleria Lorenzelli in Mailand, die ihm  zum   
internat ionalen Durchbruch verhilft  
Gilt  als Erfinder einer eigenen poet ischen Sprache, der „signes 
gestuels“, die aus spontanen Bewegungen beim  m alen entsteht  

�������� Versuch auf die Spontanität  m it  der er die „Palim psestes“ 
entstehen lässt  zu verzichten, gibt  bisherige Vorgehensweisen auf 
um  Pseudo-Klassifikat ion der Zeichen und Form en einzuführen:  
„Codices, Form es engendrées par des signes, Alignem ents de 
signes, Pierre de Roset te...“ 

����� Einfluß Teilhard de Chardins, der ihm  Zugang zur abst rakten 
Vervollkom m nungsfähigkeit  (Pluchart )  und neuem  Raum  öffnet , 
der nach den Regeln des Denk-  und des Em pfindungsverm ögens zu 
gestalten ist . Die Pole der I rrat ionalität  und der Rat ionalität , der 
Zufälligkeit  und der Konkret isierung vereinigen sich in Noels Arbeit  

����� Knüpft  erste Kontakte nach Deutschland (Ludwig-Reichert -Haus, 
Ludwigshafen und Galerie Margarete Lauter, Mannheim )  

����� Noel löst  sich vom  gest ischen Zeichnen 
����� Seine Werke drücken eine neue Sprache aus, die auf anfängliche 

St rukturen zurückweist  ( „Bataille Navale“, „Scores“, „Com puters“, 
„Patchworks“)  und gleichzeit ig Vorboten der späteren Entwicklung 
in Am erika sind 
Ein Art ikel Francois Plucharts über Noel erscheint  in der Zeitung 
„Com bat“  
Übernim m t  einen Lehrauft rag an der „Minneapolis School of Art “ 
(heute:  „The Minneapolis I nst itute of Art  and Design“ ) im  Fach 
Malerei und siedelt  nach New York über, wo er fünfzehn Jahre 
bleiben wird 

����� Noel ent fernt  sich vom  kubist ischen Raum verständnis, erforscht  
den offenen physischen und psychischen Raum , setzt  sich 
besonders m it  der Raum ausarbeitung auseinander. Dies führt  zu 
einer grundlegenden Änderung seines St ils 
Konfront iert  m it  der Hard-Edge und Colour Field Malerei, der 
Konzeptkunst  und dem  Minim alism us stellt  Noel erneut  die 
Oberfläche des Bildes in Frage. Das Resultat  ist  eine 
Radikalisierung der bildnerischen Elem ente, bis ins äußerste 
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Ext rem , das Zeichnerische verschwindet  völlig, der Raum  wird 
zuerst  git terart ig, später L- förm ig eingeteilt  

������ Reist  nach Ecuador und Peru 
�������� I nteressiert  sich für indianische, afr ikanische, präkolum bianische 

und ursprüngliche Kunst . I n den archaischen Kulturen sucht  Noel 
m it  seiner „m éthode intuit ive“ nach den Anfängen der 
Zeichensystem e. Zunehm end geben die sogenannten „st ructures 
dures“ seines Malst ils den reliefart igen Bildern eine 
Dreidim ensionalität  

����� Verbringt  das  Jahr in Frankreich und setzt  sich erneut  m it  den 
„Palim psestes“ auseinander. Wiederaufnahm e des Zeichnens auf 
neut raler, unbehandelter Oberfläche und m ithilfe der 
Zufallselem ente in der St ruktur 

�������� Arbeitet  viel auf Flächen, die aus verschiedenen Hölzern und  
anderen Materialien zusam m engesetzt  wurden und m it  gefärbtem  
Sand bedeckt  sind 

�������� Reist  zu den Yucatan 
Kehrt  nach Paris zurück 

����� Arbeitet  überwiegend m it  gem alten Reliefs, verwendet  dabei Holz 
und Collage 
Erste Reise nach Japan, während die sein Interesse an der 
j apanischen Kultur weckt , als er erstm als Zen(Sand) -Gärten 
entdeckt  

����� Reise nach Ougadougou (Burkina Faso) , wo ihn die Dogon Rituale 
und Kultur schwer beeindruckt  

�������� Kehrt  zur Zweidim ensionalität  zurück 
Arbeitet  m it  kleinen und großen Form aten, führt  in der Serie 
„Retour au Palim pseste“ die freie Schrift  wieder ein (aus dieser 
Serie befindet  sich das Werk „Lohengrin“ im  Met ropolitan Museum  
in New York)  

���������� Stellt  nach langer Zeit  wieder in m ehreren Galerien in Deutschland 
aus 
Erhält  einen Auft rag der Regierung für ein Gem älde für das 
Orchesterpodium  des Konservatorium s der Cité de la Musique 
( „The Black Rider“, inspir iert  von einem  Theaterstück von Robert  
Wilson, S. Burroughs und Tom  Waits frei nach Webers „Der 
Freischütz“)  

�������� Vorstellung seiner Monographie 
�  
 lebt  und arbeitet  in Paris 
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����� Galerie Paul Facchet t i, Paris 
����� Galerie Paul Facchet t i, Paris 

Gallery John Lefebre, New York 
Galleria Lorenzelli,  Milano 

����� Galerie Niepel, Düsseldorf 
����� Galerie Werner und Katz, Berlin 

Galerie Paul Facchet t i, Paris 
����� Galerie Paul Facchet t i, Paris 

Gallery John Lefebre, New York 
����� Galerie Paul Facchet t i, Paris 
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Kulturhaus der Stadt , Ludwigshafen 
Galerie Lauter, Mannheim  
Galerie Heseler, München 

����� Galerie Paul Facchet t i, Paris 
Galleria Cadario, Rom  

����� Galerie Paul Facchet t i, Paris 
����� The St . Louis Park Medical Center, Minneapolis 

The Mart in Gallery, Minneapolis 
����� Ten Downtown, New York 

Galerie Paul Facchet t i, Athen 
Galerie Paul Facchet t i, Zürich 

����� The Pace Gallery, New York 
����� Harcus Krakow Rosen Sonnabend Gallery, Boston 
�������� The Pace Gallery, New York 
����� The Nina Freudenheim  Gallery, Buffalo, N.Y. 

Galerie Paul Facchet t i, Paris (FIAC)  
Galerie André Em m erich, Zürich 

����� Galerie Stevenson & Palluel, Paris 
Max Hutchinson Gallery, New York 

����� Waddingt in Galleries, London 
The Pace Gallery, new York 
The Nina Freudenheim  Gallery, Buffalo, N.Y. 

����� The Nina Freudenheim  Gallery, Buffalo, N.Y. 
Galerie Lauter, Mannheim  

����� Galerie de France, Paris 
����� The Nina Freudenheim  Gallery, Buffalo, N.Y. 
����� Renault  Art  et  I ndust r ie, Cent re Internat ional de Créat ion 

Art ist ique, Abbaye de Sénanque 
Théat re Municipal, Caen 

�������� Galerie Créat is, Paris 
����� Am erican Center, Paris 

Galleria Peccolo, Livorno 
Galerie Lauter, Mannheim  
Tam ako Okasaki Gallery, Tokyo 
Galerie Christ ian Cheneau, Paris (FIAC)  

����� Cent re Nat ional des Arts Plast iques, Paris 
Cent re Culturel Georges Méliès, Ouagadougou, Burkina Faso 

����� Galerie Hervé Oderm at t , Paris (+ FIAC)  
����� Galerie Municipale d’Art  Contem porain, Saint -Priest  

Musée de Brou, Bourg-en-Bresse 
Galleria Peccolo, Livorno 
Galerie Friedrich, Köln 
The Nina Freudenheim  Gallery, Buffalo, N.Y. (Zeichnungen)  

����� Arnold Herstand & Co., New York 
Cent ro Culturale d’Arte Bellora, Milano 
Galerie Franka Berndt , Paris 

����� Galerie Etage, Münster 
Galerie Georg Nothelfer, Berlin 

����� Galerie Mühlenbusch-Winkelm ann, Düsseldorf 
Galerie Baum garten, Freiburg 
Galerie Berthet -Ait touarès, Paris 
Arnold Herstand & Co., New York 
Dennis Hotz Fine Art  Ltd., London 
Lorenzelli Arte, Milano 
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����� Base Gallery, Tokyo 
Galerie Sander, Darm stadt  
Galerie Friedrich, Köln 
Galerie Tham m  & Sander AG, Zürich 

����� Base Gallery, Tokyo 
La Teinturerie, Paris (Zeichnungen)  

����� Galerie Georg Nothelfer, Berlin 
�������� Kunstverein Ludwigshafen, Ludwigshafen 
����� I nst itut  Francais ( in Zusam m enarbeit  m it  der Galerie Baum garten)  

Ausstellungshalle Marienbad, Freiburg 
Galerie Rähnitzgasse, Dresden 

����� Galeria Jorge Mara, Madrid 
Galerie Art line Den Haag 
Studio Antonio Zanolet t i,  Milano 
Gallerie Peccolo, Livorno 

�������� „De Porte Magique à Cosm ogonie“, Städt ische Kunsthalle, 
Mannheim  (1996)  
Galerie Kiron, Paris 
Galerie Peter Zim m erm ann, Mannheim  
Galerie Georg Nothelfer (Art  Cologne)  
„De Porte Magique à Cosm ogonie“, Kunstverein Wolfsburg (1997)  
Galerie Georg Nothelfer, Berlin 
Galerie Vidal Saint  Phalle, Paris 
Galerie Friedrich, Köln 

����� Base Gallery, Tokio 
����� “Georges Noël – Arbeiten von 1961 bis 2000“ Galerie Peter 

Zim m erm ann, Mannheim  
Galerie Lea Gredt , Luxem burg 
Galleria Roberto Peccolo, Livorno 

����� Haim  Chanin Fine Arts, New York 
�
*UXSSHQDXVVWHOOXQJHQ��$XVZDKO��
 
����� Galerie Paul Facchet t i, Paris  

Galerie Henriet te Le Gendre, Paris 
����� Galerie Paul Facchet t i, Paris  

“13e Salon des Réalités Nouvelles” , Paris 
����� 1ere Biennale de Paris, Paris 

„14e salon des Réalités Nouvelles“, Paris 
„Neues aus der Neuen Malerei“ Leverkusen (Künst ler der Galerie 
Paul Facchet t i)   
„10 ans d’act ivité, 22 m ai“, Galerie Paul Facchet t i, Paris 

����� Salon Com paraisons, Paris 
����� Seibu (Japan)  

2e Biennale de Paris, Paris 
” I nternat ional Exhibit ion of Contem porary Paint ing and Sculpture” , 
Pit tsburgh, PA. 

����� “Group Show”  Lefebre Gallery, New York 
����� Forum , Gent  

« L’oeil de bœuf », Galerie 7, Paris 
« Salon internat ional des Galeries pilotes », Musée des Beaux-Arts, 
Lausanne 
« Schrift  und Bild“, Am sterdam  & Baden-Baden 
„La let t re et  le signe dans la peinture contem poraine », Galerie 
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Valérie Schm idt , Paris 
Galerie Lauter ( in Zusam m enarbeit  m it  der Galerie Paul Facchet t i)  
Mannheim  

����� Dokum enta I I I , Kassel 
����� Réalités Nouvelles, Paris 

« Prom esses tenues », Musée Galliéra, Paris 
VI I I . Biennale de Sao Paulo 

����� World’s Fair, Mont réal 
« L’age du jazz » Musée Galliéra, Paris 
„Das Blaue Bild“, Bürgerm eister-Ludwig-Reichert  Haus, 
Ludwigshafen/  Rhein 

����� Kraków et  Warszawa 
« L’Art  Vivant  1965-68 », Fondat ion Maeght , Saint -Paul-de-Vence 
Biennale, Menton 

�������� Design Triennale (14e Triennal di disegno) , Milano 
Mont real I I  (Ausstellung französischer Malerei für die Länder hinter 
dem  „Eisernen Vorhang“)  

����� Elekt ra 70, New York 
����� Kannert  Art  Museum , University of I llinois 

Harcus Krakow Rosen Sonnabend Gallery, Boston 
����� „Malen – Schreiben -  Malen“, Galerie Denise René-Hans Mayer, 

Düsseldorf 
����� Galerie Lauter, Mannheim  
����� “Ten Years at  P.S.1”, Ten Downtown, New York 

“Rosc’77, The Poet ry of Vision”, Dublin 
����� „Grids” The Pace Gallery, New York (1978-79)  

„Am erican Paint ing, The Eight ies“  Gray Art  Gallery, New York, 
Paris, Aachen, Barcelona, Tokyo, Athen etc.  

����� „The Cont inuing Tradit ion of Am erican Abst ract ion”, Gallery 700, 
Milwaukee, Wisc. 
“Drawings” Nina Freudenheim  Gallery, Buffalo, NY 
“Accrochage 80” Galerie Lauter, Mannheim  

����� „Le relief m ural en France de 1955 à nos jours », Galerie Zabriskie, 
Paris 
« Pierres, Peint res, Poètes » Galerie Michel Cachou, Paris 

����� „Écritures dans la peinture“ Cent re Nat ional des Arts 
Contem porains, Villa Arson, Nizza 
« Charles Est ienne et  L’art  à Paris 1945-66 » Cent re Nat ional des 
Arts Plast iques, Paris 
« Grands et  j eunes d’aujourd’hui » Grand Palais, Paris 
« Carte blanche à Denise René » Paris Art  Center, Paris 
« Peinture non plane en France aujourd’hui » I vry-sur-Seine 
« Abst ract ion au carré » 16e Most ra del Larzac 
« L’Avant -Garde ? Et  Après !  » Cent re de développem ent  culturel 
Le Parvis, I bos-Tarbes 

�������� « Recont res » Cent re Culturel Français, Abidjan puis Dakar & 
Bam ako 

����� « Pierre Brutes » Galerie Michel Cachoux, Paris 
« The Bronx Museum  », New York 
“L’insaisissable ou l’Art  de 1995?” Ausstellung 89, Paris 
« Signes et  ecritures » Cent re d’art  contem porain, Brüssel 

����� « Excerpta » Musée de Bar- le-Duc 
« Aria » per una ast razione-cost ruzione, Com une di San Miniato 

����� « I tem  édit ions » Musée du Dessin et  de l’Estam pe originale, 
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Gravelines 
« Au Royaum e du signe » Fondat ion Dapper, Paris 

����� « Tracé Intérieur » Galerie Most ra, Paris 
FIAC, Galerie Georg Nothelfer 
Art  Cologne Galerie Georg Nothelfer 

�������� « Dessins de Peint res » Galerie Pat rick Riquelm e, Vannes 
����� Art  Frankfurt , Galerie Baum garten und Galerie Sander, Frankfurt  

„Box Office“, Galerie Most ra, Paris 
FIAC Galerie Georg Nothelfer 
Art  Cologne Galerie Georg Nothelfer 
« Movem ent  of a Line » Base Gallery, Tokyo 
“Abst rakte Malerei nach 1945” Haus Sandreuther (Galerie Wild) , 
Riehen 

����� „Line in Contem porary Art “ The Museum  of Modern Art , Saitam a 
Art  Frankfurt , Galerie Baum garten, Frankfurt  
„Die Würde und der Mut “ Galerie Georg Nothelfer, Berlin 
Art  Cologne, Galerie Georg Nothelfer 

�������� « Abst ract  Paint ing-  The ‘90s” André Em m erich Gallery, New York 
����� « Hecho de palabras (aus Wörtern gem acht )  Galeria Jorge Mara, 

Madrid 
Art  Frankfurt , Galerie Baum garten, Frankfurt  
FIAC Galerie Georg Nothelfer 
Art  Cologne Galerie Georg Nothelfer 

����� « Graffit t i » Zabriskie Galerie, New York und Paris (1995)  
“Un certain regard”, Palazzo Mart inengo, Brescia 

����� « Movem ent  of a Line I I  » Base Gallery, Tokyo 
Base Gallery (NICAF, Yokoham a’95)  
ARCO, Galeria Jorge Mara, Madrid 
Art  Frankfurt , Galerie Baum garten, Frankfurt  
ART Basel, FIAC Paris, Art  Cologne, Galerie Georg Nothelfer 
Art  Cologne, Galerie Sander 
“Ost -West -Tangente – Ein Dialog” (organisiert  von Galerie Friedrich 
Présence, Köln) , Erholungshaus der Bayer AG, Leverkusen, 
Leopold-Hoesch-Museum , Düren (1996) , Buxtehude, Museum  für 
Regionalgeschichte und Kunst  (1997)  

����� ARCO, Galeria Jorge Mara, Madrid 
Art  Frankfurt , Galerie Baum garten, Frankfurt  und Galerie Georg 
Nothelfer, Berlin 
„20x20“ Galerie Baum garten und Morat  I nst itut , Freiburg 

�  
����� „Bilder, Bilder Bilder“, Galerie Georg Nothelfer, Berlin 

Abst rakte Malerei – Arakawa, Arm ando, Hoehm e, Lakner, Noël, 
Schum acher, Tàpies, Galerie Georg Nothelfer 

�
�
$UEHLWHQ�LQ�|IIHQWOLFKHQ�XQG�SULYDWHQ�6DPPOXQJHQ�
 
)UDQNUHLFK��
Musée de Brou, Bourg-en-Bresse 
Musée des Beaux-Arts et  d’Histoire Naturelle, Valence 
Cité de la Musique, Paris 
Musée des Beaux-Arts, Menton 
F.R.A.C. Alsace, Elsaß 
F.R.A.C. Lorraine 
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F.N.A.C., Paris 
A.D.A.C. Saint -Priest  
Bibliothèque Nat ionale, Paris 
Schlunberger Ltd. France 
Renault :  Art  et  I ndust r ie, France 
 
86$��
Albright -Knox Art  Gallery, Buffalo, N.Y. 
The Solom on R. Guggenheim  Museum , New York 
The Gray Art  Gallery, New York 
The Balt im ore Museum  of Art , Balt im ore, MD. 
The Carnegie Inst itute, Pit tsburgh, PA. 
The Chase Manhat ten Bank 
The Larry Aldrich Museum , Conn. 
The City Art  Museum , St . Louis, MO. 
The Walker Art  Center, Minneapolis, Minn. 
The Met ropolitan Museum  of Art , New York 
IBM, Canada 
 
'HXWVFKODQG��
Nat ionalgalerie, Berlin 
Kulturhaus der Stadt  Ludwigshafen, Ludwigshafen 
Städt ische Kunsthalle Mannheim , Mannheim  
Mannheim er Versicherungen, Mannheim  
 
6FKZHL]��
Musée des Beaux-Arts, Lausanne 
 
1RUZHJHQ��
H.Sonja Henies og Niels Onstadts, St iftelser, Hovikodden 
 
3ROHQ���
Muzeum  Sztuki, Lodz 
 
,VUDHO���
The I srael Muzeum , Jerusalem  
 
-DSDQ��
The Taj im i Art  I nst itute, Taj im i 
I se Cult rual Foundat ion, Tokyo 
 
 
Die vorstehende Biographie folgt  weitestgehend den Zusam m enstellungen von 
Keiko Kir ishim a, in:  "Georges Noel"  Voyage Palim pseste", Paris/  Berlin 1997, S. 
357-377. Einige Bereiche wurden erweitert . 


